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 TOP 6: Berichte der Abteilungen und Fachbereiche 
 

Badminton 
 
Unsere Saison ist fast abgeschlossen. Erfreulicherweise konnten wir uns trotz Krankheiten und 
Spielernot in der Verbandsklasse auf dem 4. Platz halten. Unsere jüngsten Spieler wurden einge-
setzt, um einige Erfahrungen zu sammeln. Für Emily war auch ein Sieg im Damendoppel mit 
Chiharu dabei. Da war die Freude groß, in der Verbandsklasse einen Sieg zu holen!  
Julian zeigte auch bei seinem ersten Auftritt in der Verbandsklasse großes spielerisches Können, 
doch leider fehlte das bisschen Glück zum Sieg. Aber die Lust ist nicht vergangen, dort noch einmal 
mitzuspielen. Die 2. Mannschaft um Kapitän Ralf konnte in der Kreisliga wieder weit oben mitspie-
len. Sie verpassten nur knapp den Aufstieg in die Bezirksklasse und haben einen verdienten 2. Platz 
erreicht. Ziel ist auf jeden Fall für die kommende Saison der Aufstieg. In der 2. Kreisklasse wächst 
ein junges Team mit ein paar „alten“ Hasen zusammen. In dieser Saison resultierte daraus ein toller 
5. Platz. Unsere Hobbyliga hat diese Saison ihre letzte Saison angetreten. Da es doch etwas mehr 
zwickt und zwackt, beschlossen sie als Team den Ball nur noch beim Trainingsabend fliegen zu 
lassen. Aktuell haben sie einen tollen 5. Platz belegt. Noch die Saison nicht komplett vorbei.  

 

Unsere Jugend konnte mit der U17-Mannschaft einen guten 3. Platz erzielen. Die 4 werden in der 
nächsten Saison in der 2. Kreisklasse ihre ersten Erfahrungen in der Erwachsenenliga machen und 
gestärkter herauskommen. In der U15 Mannschaft konnte unter starken Mannschaftsbegegnun-
gen ein guter 5. Platz erzielt werden. 

 

Bei der Norddeutschen Meisterschaft O35 in Potsdam erreichte  

Philipp K. mit Daniel K. (Gifhorn) den 5. Platz. Bei der Niedersächsischen Landesmeisterschaft er-
reichten die beiden einen 3. Platz im Doppel O40. 

 

Nun startet die Zeit der Badmintonturniere, wobei sich schon viele bei den verschiedenen Veran-
staltungen wie auch dem Lehrter Wasserturmcup angemeldet haben. 

 

Nancy Gorray 
-Abteilungsleitung-  
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Basketball 
 
Auch in der Saison 2025/2026 war in der Basketballabteilung wieder Einiges los. Neben dem Spiel-
betrieb standen einige Veranstaltungen, Aktionen und Auszeichnungen im Mittelpunkt des 
Abteilungslebens. 
 
Bereits am 24. und 25. Mai 2025 war die Abteilung erneut beim Lehrter Stadtfest vertreten. An 
beiden Tagen betreuten wir unseren Stand mit mobilem Basketballkorb im Rahmen der Sportan-
gebote. Das Angebot wurde durchgehend gut angenommen und sorgte für viel Bewegung und 
Interesse bei Kindern und Jugendlichen. 
 
Ein besonderes Highlight folgte am 19. Juni 2025 bei der Delegiertenversammlung des Vereins: 
Unser 3x3-Organisationsteam wurde mit dem Horst-Biermann-Pokal ausgezeichnet. 
Die ursprünglich geplanten 3x3-Turniere im Juli und August 2025 – sowohl das Einladungsturnier 
für Erwachsene als auch das interne Jugendturnier – konnten leider nicht stattfinden. 
Zum 1. August 2025 erhielt die Abteilung Unterstützung durch FSJler Efe. Besonders im Training 
der U10 und U12 bringt er sich aktiv ein. Die Zusammenarbeit entwickelt sich sehr positiv und stellt 
eine wertvolle Unterstützung im Trainingsalltag dar. 
 
Im September 2025 startete unsere U18 in den Spielbetrieb. Die Mannschaft bestritt mehrere enge 
und spannende Spiele und sammelte wichtige Erfahrungen im Ligabetrieb. 
Am 11. November 2025 wurde Johann Drange als „Soziales Talent“ nominiert. Damit wurden sein 
Einsatz und Engagement rund um die Abteilung gewürdigt. 
 
Am 6. Dezember 2025 absolvierte die U15 ein Testspiel in Nordstemmen. Das geplante Rückspiel 
bei uns konnte allerdings nicht stattfinden, da auf unserer Seite nicht genügend Zusagen zusam-
menkamen. 
 
Nur wenige Tage später, am 12. Dezember 2025, fand unser internes Nikolausturnier für die Jugend 
statt. In lockerer Atmosphäre stand hier vor allem der gemeinsame Spaß am Basketball im Vorder-
grund. 
 
Zum Abschluss des Berichts noch ein Blick auf den Nachwuchsbereich: Am 1. März 2026 absolvierte 
unsere U12 ein Testspiel in Burgwedel und konnte dabei weitere Spielerfahrung sammeln. 
Insgesamt war die Saison 2025/2026 von kontinuierlicher Arbeit im Jugendbereich, verschiedenen 
Veranstaltungen und neuen Erfahrungen im Spielbetrieb geprägt. 
 
Ein großer Dank gebührt abschließend den weiteren Übungsleitenden Daniel, Efe und Johann, den 
Helfenden Artur, Marjan, Rabi und Simon sowie Schiedsrichtern Adnan, Armin und Mika. 

 
 

Christian Kant 
-Abteilungsleitung- 

 
Behinderten-/Koronarsport 
 
-Bericht liegt uns nicht vor- 

 
 
 



5 

Fitness 
 

Ein Jahr voller Bewegung, Gemeinschaft und Weiterentwicklung 
 
Das Blue-Special sorgte im Januar für einen motivierenden Start ins neue Jahr. Im März feierten 
wir das siebenjährige Jubiläum unseres Zumba-Angebots mit großartiger Stimmung und zahlrei-
chen Teilnehmenden. Die Tropical Summer Specials im Juli brachten mit sommerlicher 
Atmosphäre echtes Urlaubsfeeling in die Kurse, bevor die Black & White Specials im Oktober er-
neut für viel Begeisterung und Disco Feeling sorgten.  
 
Erweiterung des Kursangebots 
 
Die neuen Step-Aerobic-Kurse am Mittwoch fanden direkt großen Zuspruch. Mit dem Senioren-Fit-
Kurs am Donnerstag konnten wir zudem ein weiteres gesundheitsorientiertes Angebot schaffen 
und ein zusätzlicher Indoor-Cycling-Kurs am Donnerstagabend gehört nun zu ebenfalls zu unse-
rem Kursprogramm. 
 
Gesundheitstag bei Kali & Salz 
 
Ein besonderer Termin war unsere Teilnahme am Gesundheitstag bei Kali & Salz. Dort präsentier-
ten wir den Sportpark und unser vielfältiges Angebot rund um Fitness und Gesundheit. Der direkte 
Austausch mit den Mitarbeitern bot eine tolle Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen und Men-
schen für Bewegung zu begeistern.  
 
Investitionen in moderne Geräte und Trainingsqualität 
 
Um weiterhin ein modernes Training zu ermöglichen, haben wir weiter in neue Geräte und 
Equipment investiert. Besonders erfreulich war die Anschaffung der neuen und lang gewünschten 
Hip-Thrust-Maschine. Zusätzlich wurde unter anderem der Mobility-Bereich durch die Nautilus 
Stretch Bank und den Stretch Boy erweitert. Neue Hantelscheiben sorgen außerdem für eine Auf-
wertung des Freihantelbereichs.  
 
Herausforderung Wasserschaden in den Nassbereichen 
 
Eine große organisatorische Herausforderung stellte ein Wasserschaden in den Umkleiden und 
Nassbereichen dar. Durch intensive Planungen und Übergangslösungen konnte der Tagesbetrieb 
dennoch weiterhin weitgehend uneingeschränkt stattfinden. Die Sanierungsmaßnahmen sind ab 
Juni 2026 vorgesehen. Der Trainingsbetrieb wird nicht beeinträchtigt werden und auch die weiteren 
Einschränkungen können durch die Ausweichmöglichkeiten in der Ex Sauna auf ein Minimum re-
duziert werden.  
 
Digitalisierung und Weiterentwicklung im Reha-Bereich  
 
Auch im Reha-Bereich wurden wichtige Fortschritte erzielt. Durch feste Kursgruppen und die Digi-
talisierung verschiedener Abläufe konnten Organisation, Transparenz und Betreuung weiter 
verbessert werden.  
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Fazit  
Rückblickend war 2025 ein Jahr voller positiver Entwicklung, neuer Ideen und gemeinsamer Er-
folge. Viele Projekte konnten umgesetzt und wichtige Weichen für die Zukunft gestellt werden. Mit 
großer Motivation blicken wir nun auf das kommende Jahr und freuen uns darauf, den eingeschla-
genen Weg gemeinsam weiterzugehen.  
 
Pieter Krüger 
-Fachbereichsleitung- 

   
 
 

Gymnastik und mehr 
 
Nachdem wir das turbulente Jubiläumsjahr 2024 überstanden hatten, ging es nicht minder turbu-
lent weiter. Samia Ferguen war zwar nach längerer krankheitsbedingter Pause zurückgekehrt und 
wieder einsetzbar, doch unsere Übungsleiter/innen-Misere setzte sich leider durch den Komplett-
ausfall unseres Urgesteins Uschi Engling Geerligs fort. Für eine derart kompetente und vielseitig 
einsetzbare Person scheint es nahezu unmöglich, einen adäquaten Ersatz zu finden.  

Bis zu den Sommerferien übernahmen Helga Hühn, Jutta Lödding, Edeltraud Sieber und Bärbel 
Strote neben ihren eigenen Übungsstunden auch noch die von Uschi – eine ungeheure Belastung, 
die nicht auf Dauer aufrechterhalten werden konnte. Im Juni dann der erste Lichtblick. Wir erhiel-
ten Unterstützung aus dem Sportpark.  

Jannik Engling sprang ein für die Wirbelsäulen-Gymnastik am Donnerstag und  

Wahab Ferguen nach den Sommerferien für die Fit & Stretch Kurse montags. Ab August freuten 
wir uns über den Neuzugang von Antje Ciszak, die sehr erfolgreich die Wirbelsäulen-Gymnastik am 
Montag leitete. 

Die Übungsleiter-Situation schien sich zu entspannen, doch der nächste Tiefschlag folgte auf dem 
Fuße. Wir erhielten die Austrittserklärungen von Jannik und Antje zum Jahresende und unsere Sa-
mia fiel erneut wegen einer Erkrankung aus. Eine ”never ending story“.  

Doch es gibt auch Positives zu berichten. Trotz all dieser Turbulenzen im Übungsleiterbereich kann 
unsere Abteilung erfreulicherweise einen kleinen, aber konstanten Mitgliederzuwachs verzeich-
nen, und das harmonische Miteinander innerhalb der einzelnen Gruppen bestand fort. Außerhalb 
des regulären  

Vereinsbetriebes fanden Tagestouren, Kutschfahrten, Radtouren, Restaurantbesuche, ein Table-
Quiz-Abend, Frühstücksrunden und dergleichen statt. Der soziale Aspekt bei Gymnastik & mehr 
steht in der Feldstraße nach wie vor im Vordergrund und bleibt hoffentlich noch lange erhalten. 
Allen Beteiligten lieben Dank hierfür. 

 
 

Inge Isaac 
-Abteilungsleitung 
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Handball 
 
-Bericht liegt uns nicht vor- 
 

 

Judo 
 
Erfolgreiche Prüfungen und Sommerfest 
 
Gürtelprüfungen nach neuer Ordnung 
 
In den letzten Monaten hat Trainer Andreas unsere Judokas intensiv auf ihre Gürtelprüfungen vor-
bereitet. Dank der neuen Prüfungsordnung konnten die Module flexibel nach Leistungsstand 
absolviert werden. Nach dem finalen Modul war es geschafft: Der neue Kyu-Grad ist erreicht und 
die neue Gürtelfarbe schmückt ab sofort den Judogi! 
 
Wir gratulieren herzlich zur bestandenen Prüfung im Jahr 2025: 

8. Kyu (Weiß-Gelb): Isabell To, Fynn Patrik Schlüter, Julius Leonardo Schwalbe 

7. Kyu (Gelb): Johann Donadei 

Ein riesiges Dankeschön geht an Andreas, der mit unendlicher Geduld die Techniken immer wieder 
demonstriert und korrigiert hat! 
 
Sommerpause und Grillfest 
 
Am Samstag, den 28.06.2025, ging es in die verdienten Ferien. Vorab gab es ein letztes gemeinsa-
mes Training mit vielen actionreichen Spielen. Im Anschluss haben wir die Sommerpause beim 
traditionellen Grillen eingeläutet. Gemeinsam mit den Familien der Judokas gab es tolles Essen 
und gute Laune unter leicht bewölktem Himmel. Danke an alle helfenden Hände für den reibungs-
losen Ablauf und an Andreas für das tolle Training! 
 
Zu Gast in der Kindersportschule 
 
Auch im vergangenen Jahr durften wir unseren Sport wieder in der Kindersportschule vorstellen. 
Die Kinder lernten spielerisch das richtige Fallen und erste einfache Judotechniken. Es hat allen 
riesigen Spaß gemacht! Vielen Dank an Inke Hogrebe und das gesamte Betreuerteam für die herz-
liche Aufnahme und Unterstützung. 
 
Markus Hamann 

-Abteilungsleitung- 
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Kinderbewegungsangebote (KiBa) 
 
Kindersportschule 
Im Schuljahr 2025/2026 war die Kindersportschule ein zentraler Bestandteil der Kinder- und Ju-
gendarbeit des Lehrter SV. Ziel ist es, Kindern eine vielseitige und altersgerechte sportliche 
Grundausbildung zu bieten und verschiedene Sportarten ohne Leistungsdruck kennenzulernen. 
Neben der Förderung motorischer Fähigkeiten werden auch soziale Werte wie Fairness, Teamgeist 
und Hilfsbereitschaft vermittelt. Gleichzeitig stärkt das Angebot das Selbstvertrauen, die Motiva-
tion zur Bewegung und legt eine gesundheitsorientierte Grundlage für die körperliche 
Entwicklung. 
 
Im Berichtszeitraum nahmen über 150 Kinder an der Kindersportschule teil. Die Einteilung erfolgte 
in insgesamt neun Gruppen, die jeweils von einem Übungsleiter sowie einer unterstützenden Per-
son betreut wurden. Die Gruppen gliederten sich in folgende Altersstufen: 
Minis (4–5 Jahre)  
Grundstufe (5–6 Jahre)  
Grundstufe 2 (6–7 Jahre)  
Aufbaustufe (bis 10 Jahre)  
 
Für die älteren Kinder wurden ergänzend sogenannte Abteilungsstunden durchgeführt, in denen 
verschiedene Sportarten vorgestellt wurden, um den Kindern Einblicke in die unterschiedlichen 
Vereinsangebote zu ermöglichen. 
Zur Gewinnung neuer Teilnehmender wurde eine Schnupperwoche angeboten, den interessierten 
Kindern und deren Eltern die Möglichkeit gab, die Kindersportschule sowie die Übungsleitenden 
kennenzulernen. 
Am 16. Dezember 2025 wurde im Rahmen der Weihnachtszeit ein weihnachtlicher Besuch mit 
kleinen Präsenten für die Kinder organisiert. Am 16. Februar 2026 fand anlässlich des Rosenmon-
tags eine thematisch gestaltete Übungsstunde statt. 
Im Verlauf des Schuljahres hatten die Kinder zudem die Möglichkeit, das „kleine Sportabzeichen“ 
zu erwerben sowie einen Rollbrettführerschein zu absolvieren. 
 
Mutter-Vater-Kind-Turnen 
Im Schuljahr 2025/2026 bildete das Mutter-Vater-Kind-Turnen einen wichtigen Bestandteil der 
Kinderangebote des Lehrter Sport-Vereins. Im Mittelpunkt stand dabei das Ziel, Kindern gemein-
sam mit ihren Eltern erste grundlegende Bewegungserfahrungen zu ermöglichen und ihnen 
frühzeitig Freude an sportlicher Betätigung zu vermitteln. 
Die Übungsstunden waren geprägt von abwechslungsreich gestalteten Bewegungslandschaften, 
die den Kindern vielfältige Möglichkeiten zum freien Turnen und Spielen boten. Dabei lag der 
Schwerpunkt insbesondere auf dem eigenständigen Erkunden von Bewegungsabläufen sowie der 
Entwicklung grundlegender motorischer Fähigkeiten. 
Neben der körperlichen Förderung nahm auch der soziale Austausch einen hohen Stellenwert ein. 
Das gemeinsame Bewegen unterstützte nicht nur die Interaktion zwischen Eltern und Kindern, 
sondern bot zugleich eine Plattform für den Kontakt und Erfahrungsaustausch unter den Eltern. 
Dies wirkte sich ebenfalls positiv auf die soziale Entwicklung der Kinder aus. 
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Minimäuse  
Ergänzend zu den bestehenden Eltern-Kind-Angeboten wurde im Schuljahr 2025/2026 unter der 
Leitung von Kirsten die Gruppe „Minimäuse“ angeboten. Das Angebot richtete sich an Eltern mit 
Kindern im Alter von 0 bis 6 Monaten und umfasste jeweils acht aufeinanderfolgende Termine. 
Im Mittelpunkt standen Informationen und Unterstützung rund um das erste Lebensjahr des Kin-
des. Dabei wurden unterschiedliche Themen wie Stillen, Schlaf, Beikost, Tragen sowie 
Babygebärden behandelt. Zusätzlich erhielten die Eltern Informationen zum richtigen Handling der 
Kinder, zur motorischen Entwicklung sowie zur sogenannten Aufrichtungsspirale. 
Darüber hinaus beinhalteten die Stunden altersgerechte Spielangebote, Babymassagen, Finger-
spiele sowie Streichellieder. Die Kinder konnten dabei erste Sinnes- und Bewegungserfahrungen 
sammeln, während gleichzeitig die Bindung zwischen Eltern und Kind gefördert wurde. 
Auf Wunsch bestand zudem die Möglichkeit, gegen einen kleinen Aufpreis eine Trageberatung in 
die Stunde zu integrieren. Neben den inhaltlichen Schwerpunkten stellte auch der Austausch unter 
den Eltern einen wichtigen Bestandteil des Angebots dar. 
 
Maximäuse 
Im Angebot „Maximäuse“, welches von Kirsten durchgeführt wurde, standen im Schuljahr 
2025/2026 insbesondere Kinder im Alter von 6 bis 12 Monaten mit ihren Eltern im Mittelpunkt. 
Der Fokus lag dabei auf der Förderung der motorischen Entwicklung, verschiedener Bewegungs-
abläufe sowie der Unterstützung der natürlichen Aufrichtungsspirale der Babys. 
Die Stunden wurden vielseitig gestaltet und umfassten unter anderem Sing-, Streichel- und Schau-
kelspiele sowie kleinere Bastelangebote. Ergänzend hierzu wurden in jeder Stunde altersgerechte 
Spielmaterialien und Bewegungsangebote eingesetzt, um die Sinneswahrnehmung und die moto-
rischen Fähigkeiten der Kinder zu fördern. Zusätzlich konnten auf Wunsch einzelne 
Themenstunden zu speziellen Inhalten angeboten werden. 
Neben den gemeinsamen Aktivitäten bot das Angebot den Eltern Gelegenheit zum gegenseitigen 
Austausch und zum Teilen von Erfahrungen aus dem Familienalltag. 
 
Krabbelmäuse 
Die Gruppe „Krabbelmäuse“ unter der Leitung von Claudia ergänzte im Schuljahr 2025/2026 das 
Bewegungsangebot des Lehrter Sport-Vereins für durchschnittlich 6-9 Kleinkinder und deren El-
tern. Das Angebot richtete sich an Kinder im Krabbelalter und bot einen geschützten Rahmen für 
erste Bewegungs- und Gruppenerfahrungen. 
Durch spielerische und musikalisch begleitete Aktivitäten wurden die Kinder behutsam an Bewe-
gung herangeführt. Dabei stand die Förderung der Sinneswahrnehmung, die Entwicklung des 
Körpergefühls sowie das Sammeln erster sensorischer und motorischer Erfahrungen im Mittel-
punkt. Gleichzeitig erhielten die Kinder die Möglichkeit, frühzeitig soziale Kontakte zu 
Gleichaltrigen aufzubauen und gemeinsame Erlebnisse in der Gruppe zu sammeln. 
Auch für die Eltern bot das Angebot einen wichtigen Mehrwert. Neben dem gemeinsamen Erleben 
der Bewegungsstunden bestand Gelegenheit zum Austausch untereinander sowie zum Teilen von 
Erfahrungen im Alltag mit Kleinkindern. 
Im Verlauf des Schuljahres wurden zudem kleinere gemeinsame Projekte durchgeführt, die das 
Gemeinschaftsgefühl innerhalb der Gruppe stärkten und die gemeinsame Aktivität von Eltern und 
Kindern zusätzlich förderten. 
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Sportmäuse  
Aufbauend auf dem Angebot der „Krabbelmäuse“ richtete sich die ebenfalls von Claudia geleitete 
Gruppe „Sportmäuse“ im Schuljahr 2025/2026 an Kinder, die bereits sicher laufen konnten. Ziel 
war es, den Kindern erweiterte Bewegungsmöglichkeiten zu bieten und sie altersgerecht an ge-
meinschaftliche sportliche Aktivitäten heranzuführen. 
Im Rahmen der Übungsstunden konnten die Kinder ihren natürlichen Bewegungsdrang durch Klet-
tern, Turnen, Springen sowie musikalisch begleitete Bewegungsspiele ausleben. 
Abwechslungsreiche Bewegungslandschaften ermöglichten dabei vielfältige neue Bewegungs- 
und Körpererfahrungen. 
Darüber hinaus stellte das gemeinsame Sporttreiben in der Kleingruppe einen wichtigen Bestand-
teil des Angebots dar. Die Kinder sammelten erste Erfahrungen im kooperativen Miteinander und 
wurden spielerisch an gemeinschaftliche Bewegungsformen herangeführt. Gleichzeitig wurden 
motorische Fähigkeiten sowie vielseitige Sport- und Bewegungserfahrungen gefördert. 
 
Halloweenparty 
Am 31. Oktober 2025 veranstaltete der Lehrter Sport-Verein eine Halloweenparty für rund 50 Kin-
der im Alter von 6 bis 12 Jahren. Die Veranstaltung richtete sich sowohl an Vereinsmitglieder als 
auch an Nichtmitglieder. 
Die Jahnturnhalle wurde passend zum Anlass dekoriert und sorgte gemeinsam mit den kreativen 
Kostümen der Kinder für eine stimmungsvolle Atmosphäre. Im Mittelpunkt standen verschiedene 
Bewegungsangebote, Spiele sowie kreative Bastelaktionen. Besonders die aufgebaute Bewe-
gungslandschaft wurde von den Kindern intensiv genutzt und bot zahlreiche Möglichkeiten zum 
Klettern, Springen und Balancieren. 
Ein weiteres Highlight stellte das von den Eltern unterstützte Halloween-Buffet dar, bei dem zahl-
reiche thematisch gestaltete Speisen angeboten wurden. 
 
Adventsshopping 
Am 6. Dezember 2025 fand in der Geschäftsstelle des Lehrter Sport-Vereins das Adventsshopping 
für Kinder im Alter von 4 bis 10 Jahren statt. Insgesamt nahmen 40 Kinder an der Veranstaltung 
teil. Neben Vereinsmitgliedern waren auch Nichtmitglieder eingeladen. 
Den Kindern wurde ein abwechslungsreiches Programm aus Bewegungsangeboten, Spielen und 
weihnachtlichen Bastelaktionen geboten. Die aufgebaute Bewegungslandschaft ermöglichte zahl-
reiche Bewegungs- und Turnmöglichkeiten und wurde von den Kindern intensiv genutzt. 
Gleichzeitig konnten an verschiedenen Bastelstationen kleine Weihnachtsdekorationen und Ge-
schenke gestaltet werden. 
Auch gemeinsame Spiele trugen zu einer gelungenen und vorweihnachtlichen Atmosphäre bei und 
stärkten das Miteinander innerhalb der Gruppe. 
Ein besonderes Highlight stellte die Waffelstation dar, die von den FSJlern betreut wurde. Frisch 
gebackene Waffeln sorgten für eine gemütliche Stimmung und rundeten die Veranstaltung ab. 
 
Faschingsfeier  
Am 14. Februar 2026 veranstaltete der Lehrter Sport-Verein eine Faschingsfeier für rund 50 Kinder 
im Alter von 4 bis 12 Jahren. Eingeladen waren sowohl Vereinsmitglieder als auch Nichtmitglieder, 
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die gemeinsam einen abwechslungsreichen und bewegungsreichen Nachmittag verbringen konn-
ten. 
Bereits zu Beginn sorgte eine gemeinsame Kostümvorstellung für gute Stimmung. Die Kinder prä-
sentierten ihre vielfältigen Verkleidungen – von Prinzessinnen und Superhelden bis hin zu 
fantasievollen Eigenkreationen. 
Im weiteren Verlauf wurde den Kindern ein vielseitiges Programm geboten. Neben einer großen 
Bewegungslandschaft standen Bastelangebote, Kinderschminken sowie Glitzertattoos zur Verfü-
gung. Besonders die Bewegungsstationen wurden intensiv genutzt und boten zahlreiche 
Möglichkeiten zum Klettern, Balancieren, Springen und Toben. 
Auch das von den Eltern unterstützte Buffet stellte einen wichtigen Bestandteil der Veranstaltung 
dar und sorgte mit einer großen Auswahl an Speisen für die passende Stärkung zwischendurch. 
Die Faschingsfeier bot den Kindern einen gelungenen Nachmittag mit viel Bewegung, Kreativität 
und gemeinschaftlichem Erleben. 
 
Ferienbetreuung  
Auch im Schuljahr 2025/2026 wurde durch den Lehrter Sport-Verein eine Ferienbetreuung ange-
boten, die von zahlreichen Kindern genutzt wurde. Neben sportlichen Aktivitäten standen dabei 
gemeinschaftliche Erlebnisse, kreative Angebote sowie abwechslungsreiche Ausflüge im Mittel-
punkt. 
Die Sommerferienbetreuung fand im Zeitraum vom 7. Juli bis zum 8. August 2025 statt und er-
streckte sich über fünf Wochen. Insgesamt nahmen 68 Kinder an dem Angebot teil. Im Rahmen 
der Betreuung wurden verschiedene Ausflüge durchgeführt, darunter Besuche der Brotwerkstatt, 
des Naturhistorischen Museums zum Thema Dinosaurier, des Zoos, des Sea Life sowie eines Mit-
machhofs. 
Die Herbstferienbetreuung wurde vom 13. Oktober bis zum 24. Oktober 2025 durchgeführt. An 
dem Angebot nahmen insgesamt 16 Kinder teil. Den Teilnehmenden wurde ein abwechslungsrei-
ches Programm mit gemeinsamen Frühstücken, Kennenlern- und Bewegungsspielen, 
Bastelangeboten sowie verschiedenen Gruppen- und Sportspielen geboten. Darüber hinaus wur-
den unter anderem ein Chaosspiel, Capture the Flag, Kastenball sowie Aktivitäten in der 
Abenteuerhalle durchgeführt. Ergänzend fand ein Ausflug in ein Mitmachmuseum statt. 
Auch in den Osterferien 2026 wurde im Zeitraum vom 23. März bis zum 27. März eine Ferienbe-
treuung angeboten. Bestandteil des Programms war unter anderem ein Ausflug zu einem 
Mitmachhof. Ein besonderes Highlight stellte zudem die große Ostereiersuche in der Jahnturnhalle 
dar. Die Ferienbetreuungen boten den Kindern vielseitige Bewegungs-, Spiel- und Gemeinschafts-
erfahrungen und stellten zugleich eine verlässliche Betreuung während der Ferienzeiten dar. 
 
Ferienfreizeit 
Auch im Jahr 2025 wurde durch den Lehrter Sport-Verein eine Ferienfreizeit für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 10 bis 15 Jahren angeboten. Die Freizeit fand im Zeitraum vom 3. August 
bis zum 10. August 2025 auf der Nordseeinsel Norderney statt. Insgesamt nahmen 45 Kinder und 
Jugendliche an dem Angebot teil. 
Untergebracht war die Gruppe im Jugend- und Gästehaus „Inselquartier Norderney“. Im Verlauf 
der Woche wurde den Teilnehmenden ein abwechslungsreiches Programm aus sportlichen, krea-
tiven und gemeinschaftsfördernden Aktivitäten geboten. Zu den Programmpunkten gehörten 
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unter anderem eine Inselrundfahrt mit der Bömmelbahn, verschiedene Gruppen- und Gelände-
spiele, Strandaktivitäten sowie Freizeitangebote zur eigenständigen Erkundung der Insel. 
Besondere Höhepunkte der Freizeit waren das Lasertag-Spielen im Freigelände sowie das Kajak-
fahren auf dem Meer, das für viele Teilnehmende ein unvergessliches Erlebnis darstellte. Darüber 
hinaus wurden verschiedene Challenges und Sportspiele durchgeführt. Auch gemeinsame Freizei-
taktivitäten wie Werwolf-Abende, ein Kinoabend, Minigolf sowie ein Karaokeabend sorgten für 
viel Spaß und stärkten den Zusammenhalt innerhalb der Gruppe. 
 
Die Ferienfreizeit bot den Teilnehmenden vielfältige Bewegungs-, Natur- und Gemeinschaftserfah-
rungen und ermöglichte ihnen eine erlebnisreiche Woche mit zahlreichen neuen Eindrücken und 
Begegnungen. 
 
Imke Hogrefe 
-Fachbereichsleitung- 

 
 
 

Leichtathletik  
 
Trainingsbetrieb 
In der Altersklasse U12 trainieren regelmäßig bis zu 30 Kinder donnerstags mit Freude und stei-
gender Begeisterung für die Leichtathletik. Im altersgerechten Training erwerben motorische und 
koordinative Fähigkeiten, vorbereitend für die Leichtathletik. In spielerischen Wettkämpfen sind 
Ehrgeiz und Durchhaltevermögen gefordert, was sie auf zukünftige Wettkämpfe im Bereich KiLa-
Cup und Mehrkampf vorbereitet. 
Der Fokus der Athletinnen und Athleten in der Altersklasse Ü12, lag im Jahr 2025 auf der Disziplin 
Laufen. In zusätzlichen Trainingseinheit erarbeiteten sie sich eine Hand voll Kids, beste konditio-
nelle Fähigkeiten und stellten diese auch bei Wettkämpfen im Jahresverlauf unter Beweis. 
 
Wettkämpfe 
Die Abteilung Leichtathletik nahm im Jahr 2025 an keiner Leichtathletikveranstaltung teil, sondern 
ausschließlich an Laufveranstaltungen in der Region. Sehr häufig ergatterten hier die Läuferinnen 
und Läufer Podestplätze in unterschiedlichen Altersklassen und Streckenlängen. 
An folgenden Veranstaltungen wurde mit großartigen Ergebnissen teilgenommen: 

• Parkhauslauf (2x Gold) 
• Kanallauf Rethmar (1x Gold, 2x Silber) 
• Leinelauf Laatzen (2x Gold, 1x Silber) 
• Wisent-Run (3x Gold) 
• Sportcheck-Run (1x Bronze) 
• Spargellauf (1x Gold, 1x Silber) 
• Volkslauf Altwarmbüchen (2x Gold) 

Für die Zukunft wird der Fokus wieder in Richtung allgemeine Leichtathletik gelegt, mit vermehrten 
Teilnahmen an Leichtathletikveranstaltungen. 
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Trainingslager 
Ein sportlich aktives und erlebnisreiches Wochenende verbrachten die Leichtathleten des Lehrter 
SV in St. Andreasberg im Harz. Das Trainingslager bot nicht nur intensive Einheiten, sondern auch 
Zeit für Teamgeist und Naturerlebnisse. 
Unter besten Bedingungen arbeiteten die Athletinnen und Athleten an ihrer Technik, Ausdauer 
und Koordination. Auf dem Programm standen verschiedene Trainingseinheiten. Trotz des an-
spruchsvollen Programms kam der Spaß nicht zu kurz – die gemeinsame Zeit stärkte den 
Zusammenhalt innerhalb der Gruppe merklich. 
 
Abschied Wahab 
Abdelouahab „Wahab“ Ferguen, Lauftrainer der Montagsgruppe des Lehrter SV, verabschiedet 
sich in den Ruhestand. Seit 1997 stand Wahab montags um 18:30 Uhr parat – bei Regen, Wind 
oder Sonnenschein, im Winter auch mal in der Halle, getreu dem Motto, „Laufen ist Leben“. In 
seine Fußstapfen tritt Frank Marbach als neuer Trainer der Montagsläufer, unterstütz durch seine 
Trainer und Helfer der Triathleten. 
Wir bedanken uns bei Wahab für das ausgezeichnete Training, sein Engagement und Durchhalte-
vermögen, all die Jahre als Trainer zu wirken! 
 
Sportabzeichen 
Junge und Junggebliebene, sportbegeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer stellten sich den 
Sportabzeichen-Prüfungen in den Bereichen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Vor 
mehr als 60 Anwesenden konnte das Lehrter Team Sportabzeichen die Sportabzeichen-Urkunden 
und -Abzeichen an 42 strahlende Kinder, Jugendliche und Erwachsene für die erfüllten Anforde-
rungen übergeben. Im Rahmen der Veranstaltung wurden auch 2 Familiensportabzeichen 
verliehen, eine Auszeichnung, wenn mindestens drei Familienmitglieder aus mindestens zwei Ge-
nerationen das Deutsche Sportabzeichen im selben Kalenderjahr erfolgreich absolvieren. 
 
Feriencard-Aktion – Sportabzeichen 
Zusätzlich zu den offenen Terminen zum Sportabzeichen, wurden bei der Ferien-Card-Aktion der 
Stadt Lehrte zwei Termine für interessierte Kinder angeboten. Unterstütz wurde es durch Trainer 
und Helfer der Abteilung Leichtathletik. Auch im kommenden Jahr 2026, werden wieder Termine 
für die Feriencard angeboten. 
 
Jahresabschluss Weihnachtsfeier 
Pünktlich vor den Weihnachtsferien, wurde auch in der Leichtathletik die Weihnachtszeit einge-
läutet. Am 18.12.2025 wurde die gesamte Vierfeldhalle ausgenutzt um mit weihnachtlichen 
Wettkämpfen, lustigen Spielen und Weihnachtsmusik das Jahr ausklingen zu lassen. Verpflegung 
gab es über ein reichlich gedecktes Mitbringbuffet der Eltern. 
 

 

Daniel Behlert 
-Abteilungsleitung- 
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Poker 
 
-Bericht liegt uns nicht vor- 

 
Rehabilitationssport 

 
-Bericht liegt uns nicht vor- 

 
 

Schwimmen/Wasserball  
 

Ereignisreich gestalteten sich für die Schwimmsportler des Lehrter SV einmal mehr die vergange-
nen zwölf Monate, wobei sich im Frühjahr ein Highlight der besonderen Art vermelden ließ: So 
überstieg bei der jüngsten Erhebung die Mitgliederzahl der Abteilung mit 303 Personen aller Al-
tersgruppen erstmals in der Vereinsgeschichte die mehr als beachtliche 300er-Marke. Auch reine 
Schwimmvereine kämpfen häufig um diese Zahl.  
Doch gesellen sich zu den (positiven) harten Fakten vielfach auch offene Fragen: Wirft der Betrach-
ter beispielsweise einen Blick auf den Bericht von 2024, so hat sich seit der damaligen 
Mitgliederversammlung bei dem neuralgischen Thema Hallenbad-Neubau zuletzt leider nur wenig 
getan: „Bewegung ist in der ersten Jahreshälfte zudem in die seit der Corona-Pandemie brachlie-
genden Planungen zum Neubau des betagten Lehrter Hallenbades gekommen, das seit 1975 (!) in 
weitgehend unveränderter Form betrieben wird. So lagen jetzt ähnlich lautende Anträge der bei-
den Volksparteien für einen Neubau am Hohnhorstweg vor, die sich an den geäußerten Wünschen 
von Öffentlichkeit wie auch Vereinen orientieren und zumindest Hoffnungen auf einen Fortschritt 
wecken“, hieß es damals. Seitdem liegt immer noch kein Beschluss für einen Neubau der Anlage 
vor, wobei für die nachfolgenden Phasen mit einem Zeitraum bis zu 50 Monaten bis zur Eröffnung 
gerechnet werden muss, 
Das Tagesgeschehen ging dennoch weiter, und neben dem breiten Übungsangebot für Kinder bis 
hin zu der zuletzt gewachsenen Masters-Gruppe gab es auch sportlich Einiges zu vermelden: So 
waren Aktive des Lehrter SV mit Erfolg bei Schwimmwettkämpfen bis hin zu den deutschen Titel-
kämpfen und erstmals auch Jugend-Europameisterschaften im Einsatz. So wurde 
Langstreckenschwimmerin Tekla Kaminska im Becken jüngst offene Landesmeisterin über die 800 
und 1500 Meter Freistil. Im Freiwasser erreichte sie 2025 die Qualifikation und für die Jugend-EM 
im portugiesischen Setúbal (Platz 17 Einzel, Platz 7 Mannschaft), und auch für die anstehenden 
Titelkämpfe 2026 im ungarischen Sukoró gelang der Sprung in das deutsche Team. 
Mit Lina Wittbold und Lukas Krieger wurden weitere LSV-Aktive bei den norddeutschen Altersklas-
sen-Titelkämpfen Meisterin bzw. Vizemeister. Bei den Bezirksmeisterschaften in Hannover gingen 
in diesem Jahr gleich 13 Titel nach Lehrte. Die Ergebnisse können jedoch nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass die verfügbaren Wasserzeiten und Übungsleiter weiterhin Achillesfersen für das 
Sportangebot bleiben. Dieses führt auch dazu, dass es etwa bei den jüngsten Jahrgängen weiterhin 
eine gut gefüllte Warteliste gibt. Zumindest bei den Wasserzeiten könnte das neue Bad für eine 
Entspannung der Lage sorgen.  
Beim Wasserball hat sich den vergangenen neun Monaten einiges getan: Erstmals seit dem 
Corona-Ausbruch von 2020 wurde für den Spieltrieb wieder eine zweite Mannschaft im Erwachse-
nenbereich gemeldet. Bei den dadurch erstmals wieder möglichen (und gut besuchten) Spieltagen 
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im Lehrter Hallenbad konnte zudem das Jugendteam zusätzlich zu dem regelmäßigen Trainingsan-
gebot mit Spielmöglichkeiten jetzt auch erste Auftritte gegen auswärtige Kontrahenten 
absolvieren.  
Als Wasserball-Standort genossen die Stadt Lehrte und der Lehrter SV jüngst auch überregionale 
Wertschätzung: Hatte im Jubiläumsjahr der deutsche Männer-Meister Waspo 98 Hannover seine 
Visitenkarte abgegeben, absolvierte im vergangenen Sommer der Nachwuchs des Frauen-Bundes-
ligisten ETV Hamburg sein jährliches Trainingslager diesmal am Hohnhostweg.  
Schwimmsport besteht jedoch nicht nur aus absolvierten Bahnen und geworfenen Bällen: Drittes, 
gut frequentiertes Standbein der Abteilung bleibt die Aquafitness, die an zwei Abend pro Woche 
in Kursform angeboten wird. Diese ist eine gute Alternative für Sportinteressierte, für die eine Be-
tätigung in Sporthallen nur noch eingeschränkt oder gar nicht mehr möglich ist und sich seit Jahren 
großer Beliebtheit erfreut. Längerfristig sind auch weitere Angebote im reinen Breitensport denk-
bar, wenn mit dem neuen Bad auch ein Kursbecken zur Verfügung stünde. 
Es bewegt sich also Einiges im nassen Element, und die Abteilungsleitung bedankt sich daher nicht 
nur an dieser Stelle noch einmal bei allen Helfern und Unterstützern wie auch dem Hauptverein 
für die geleistete Arbeit und das gezeigte Engagement. Die Mitglieder der zweitältesten LSV-Ab-
teilung blicken einmal mehr gespannt auf die kommenden Monate … dieses in vielfacher Hinsicht. 
Wolfgang Philipps  
-Pressesprecher- 

 
 

Senioren  
 
Die Senioren des Lehrter SV waren auch im vergangenen Jahr sportlich und kulturell aktiv unter-
wegs. Das umfangreiche Programm sah wie gewohnt regelmäßige Treffen vor zum Spielen und 
Klönen, Kegeln in der Begegnungsstätte Goethestraße, Darts in der Dürerkate, Ladys-Days im Haus 
am See und Boule auf der Tennisanlage am Sauerweg. 
 
Der erste größere Ausflug führte uns im Mai in den Teutoburger Wald zum Hermannsdenkmal. Mit 
Gästeführern erkundeten wir das Gelände und erfuhren viel über die Entstehung des bekanntes-
ten deutschen Denkmals. Die Mutigen stiegen hinauf zur 350 Meter hohen Aussichtsplattform und 
genossen einen atemberaubenden Rundumblick über den Teutoburger Wald. Im Hermanneum, 
dem Besucherzentrum am Denkmal, entdeckten wir Wissenswertes in der multivisuellen Ausstel-
lung. Anschließend ging es nach Detmold, wo ortskundige Gästeführer auf uns warteten, um uns 
die Geheimnisse ihrer Heimatstadt näherzubringen. Zum Ausklang des Tages konnte jeder die Alt-
stadt auf eigene Faust erkunden. 
 
Im Juni besuchten wir das nach langer Umbauphase wiedereröffnete Bergtheater auf dem Hexen-
tanzplatz in Thale und sahen uns das Musical "Die Schöne und das Biest" an, das Jung und Alt mit 
Emotionen, wunderschöner Musik und mitreißenden Darbietungen fesselte. Danach erkundeten 
wir das neu entstandene Hexendorf mit märchenhaften Figuren, bunten Häusern und versteckten 
Ecken – ein Hauch von Zauber lag in der Luft. Die Bergbahn hinab nach Thale bot längst vergessene 
Eindrücke und einen herrlichen Blick auf die umliegende Natur und den Harz. Zum Abschluss un-
seres Ausflugs ließen wir uns im Bodetal bei einem gemütlichen Spaziergang von einer 
freundlichen Hexe in eine andere Welt entführen, die uns dann auch noch ein Hexengesöff braute. 
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Sportlich blieb es ebenfalls: Unsere Sommer-Radtour bei strahlendem Sonnenschein führte uns 
über Feld- und Waldwege zum Birkensee zur Einkehr, bevor wir am späten Nachmittag wieder in 
Lehrte ankamen. 
Anfang August richteten unsere Senioren erneut das ü60-Bouleturnier mit Unterstützung der Lehr-
ter Pétanque-Gruppe aus, an dem viele Seniorinnen und Senioren teilnahmen und das für 
spannende Begegnungen sorgten auf dem Bouleplatz auf der Tennisanlage sorgte. 
Unsere große Sommerreise führte uns 2025 für fünf Tage in die Pfalz, mit Standquartier in Bad 
Dürkheim. Die Tage waren prall gefüllt mit Programmpunkten: Wir fuhren entlang der Weinstraße 
zum Deutschen Weintor, unternahmen eine kurze Zugfahrt ins Elsass nach Wissembourg, besich-
tigten Heidelberg, Speyer und Worms, wo uns Gästeführer viel über die jeweiligen Städte 
erzählten, und machten einen Abstecher zur Wiege der Demokratie, dem Schloss Hambach. Ein 
Besuch beim größten Fass der Welt durfte ebenfalls nicht fehlen. 
 
Im September beteiligten wir uns am Fest der Begegnung, zu dem der Fachbereich Senioren der 
Stadt Lehrte in die Begegnungsstätte Goethestraße eingeladen hatte. Neben vielen Informationen 
gab es ein umfangreiches Bühnenprogramm. 
Unsere große Radtour führte uns im September zum Flughafen Langenhagen, wo wir das Gelände 
bei einer Führung erkundeten und die Feuerwehr des Flughafens besuchten. 
Unser herbstliches Schlachteplatte-Essen in der Begegnungsstätte war erneut gut besucht. 
 
Im November besuchten wir das Klimahaus in Bremerhaven, wo interaktive Exponate, Rauminstal-
lationen und spannende Medienstationen anschaulich zeigen, wie Klimaschutz praktisch gefördert 
werden kann. Zu Beginn erhielten wir eine Einführung, die uns Orientierung gab und nützliche 
Tipps für die eigenständige Reise entlang des Längengrades 8° Ost 34. Wir reisten virtuell durch 
die Schweiz, Sardinien, Niger, Kamerun, Samoa, die Antarktis, Alaska und die Hallig Langeness und 
erhielten Eindrücke davon, wie der Klimawandel verschiedene Länder beeinflusst. 
 
Unsere seit Jahren gepflegte Tradition, einen Weihnachtsmarkt zu besuchen, führten wir 2025 er-
neut fort und statteten dem Weihnachtswald in Goslar einen Besuch ab; vorher nahmen wir die 
Kaiserpfalz in Begleitung von Gästeführerinnen in Augenschein. 
Der letzte Ausflug 2025 hatte ein besonderes Ziel: Wir besuchten den XXL-Wirt in der Festhalle in 
Kutenholz, stärkten uns am XXL-Buffet und hörten dem Weihnachtskonzert der Gruppe Lagana zu, 
die mit wundervoller schottischer Weihnachtsmusik begeisterte. 
 
Abschluss des Jahres war unsere stimmungsvolle Weihnachtsfeier mit Kaffee und Kuchen, Weih-
nachtsgeschichten und einem Auftritt der Kinder-Tanzgruppe des LSV. 
 
Unser regelmäßiges Freizeitprogramm für ältere und jüngere LSV-Senioren bietet in der Winter-
saison Darts, jenes vergnügliche Spiel mit den kleinen Wurfpfeilen, und in der Sommersaison Boule 
auf dem Tennisplatz. Zum Kegeln treffen sich die Kegelfreunde im Sommer ebenso wie im Winter. 
Das komplette Seniorenprogramm ist online auf der Homepage des LSV/Senioren aufgeführt. 
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Abschließend bleibt uns noch, allen herzlich zu danken, die uns bei der Organisation unserer Vor-
haben und Termine wie immer freundlich und zuverlässig unterstützen. 

 
Jürgen Müller 
-Abteilungsleitung- 

 

 

Taekwondo 
 

-Bericht liegt uns nicht vor- 

 
Tanzsport  
 
-Bericht liegt uns nicht vor - 
 
 
Tauchen  
 
-Bericht liegt uns nicht vor- 
 
Tennis 

 
-Bericht liegt uns nicht vor- 

 
Tischtennis 
 
-Bericht liegt uns nicht vor- 

 
Triathlon 
 
Das Jahr 2025 war für die Triathlon Abteilung des Lehrter SV erneut von zahlreichen erfolgreichen 
Veranstaltungen und einem großen ehrenamtlichen Engagement geprägt. Den Auftakt machte an 
Himmelfahrt die zweite Lehrter Radtourenfahrt (RTF), die vom RC 85 Lehrte in enger Zusammen-
arbeit mit den Lehrter Triathleten organisiert wurde. Bei bestem Wetter gingen rund 350 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf die verschiedenen Strecken über 40 bis 120 Kilometer. Be-
sonders erfreulich war die starke Beteiligung unserer Abteilung: Rund 25 Triathletinnen und 
Triathleten aller Altersklassen waren vertreten und sorgten für eine starke Präsenz des Lehrter SV. 
Die erfolgreiche Veranstaltung unterstrich einmal mehr die hervorragende Zusammenarbeit mit 
dem RC 85 Lehrte. 
Im Juni fand der 18. Lehrter Schülertriathlon statt. Bei hochsommerlichen Temperaturen von rund 
30 Grad gingen insgesamt 118 Nachwuchssportlerinnen und -sportler an den Start, darunter auch 
drei Staffeln beim Schnuppertriathlon. Trotz der anspruchsvollen Bedingungen zeigten die Kinder 
und Jugendlichen beeindruckende Leistungen. Besonders erfreulich waren die Erfolge unserer 
Lehrter Nachwuchsathletinnen: Sofie Lorenz gewann die weibliche Jugend A, Greta König siegte in 
der weiblichen Jugend B und Carla Engelke erreichte bei den Schülerinnen A einen hervorragenden 
zweiten Platz. Ein besonderer Dank gilt der Stadt Lehrte für die Sanierung der Radstrecke sowie 
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dem Drogeriemarkt DM Lehrte, der die Veranstaltung erneut mit Getränken und Verpflegung un-
terstützte. 
Im September folgte mit dem 21. Lehrter Einzelzeitfahren der traditionelle Saisonabschluss auf 
dem Rad. Bei trockenen Bedingungen und kräftigem Wind gingen 72 Erwachsene sowie 9 Kinder 
an den Start. Das Rennen bot spannende Wettkämpfe und zahlreiche starke Leistungen. Besonders 
erfreulich war die Teilnahme vieler Kinder aus den eigenen Reihen. Das Einzelzeitfahren wurde 
von einer hervorragenden Stimmung begleitet und klang mit einem gemeinsamen Saisonabschluss 
von Sportlerinnen und Sportlern, Eltern, Trainern und Helfern aus. 
Ein besonderes Highlight des Jahres war die erstmalige Durchführung des Lehrter Adventslaufs im 
Dezember. Die Premiere wurde von den Läuferinnen und Läufern hervorragend angenommen. 
Über 150 Voranmeldungen und zahlreiche Nachmeldungen führten zu insgesamt 194 gewerteten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Angeboten wurden Strecken von 400 Metern für die Jüngsten 
bis hin zu 16 Kilometern für ambitionierte Läuferinnen und Läufer. Mehr als 30 ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer sorgten für einen reibungslosen Ablauf. Gemeinsam mit dem 
Kinderschutzbund wurde zudem ein Zeichen für mehr Bewegung von Kindern und Jugendlichen 
gesetzt. Die erfolgreiche Premiere bildet eine vielversprechende Grundlage für die Fortführung der 
Veranstaltung in den kommenden Jahren. 
Die Jugendarbeit bleibt weiterhin ein zentraler Bestandteil unserer Abteilung. Neben den sportli-
chen Erfolgen bei Wettkämpfen zeigt die hohe Beteiligung an unseren Veranstaltungen das 
anhaltende Interesse junger Menschen am Triathlonsport. Die engagierte Arbeit unserer Traine-
rinnen und Trainer sowie die Unterstützung vieler Eltern und Helfer tragen maßgeblich zu dieser 
positiven Entwicklung bei. 
Ein spannender Ausblick auf das Jahr 2026 zeigt, dass die Triathlonabteilung ihre erfolgreichen 
Veranstaltungen fortführen wird. Den Auftakt bildet am 14. Mai die 3. Lehrter Radtourenfahrt 
(RTF), die erneut gemeinsam mit dem RC 85 Lehrte durchgeführt werden soll. Am 20. Juni folgt der 
19. Lehrter Schülertriathlon, bevor am 19. September das 22. Lehrter Einzelzeitfahren den sportli-
chen Höhepunkt der zweiten Jahreshälfte bildet. Auch der Lehrter Adventslauf soll nach seiner 
erfolgreichen Premiere im Dezember 2026 erneut stattfinden. 
Ein besonderer Schwerpunkt bleibt die Nachwuchsarbeit. Mit dem Projekt „Triathlon macht 
Schule“ wird am 8. Juni die Zusammenarbeit mit der Grundschule und dem Gymnasium weiter 
ausgebaut, um Kinder und Jugendliche für den Ausdauersport zu begeistern und neue Mitglieder 
zu gewinnen. Darüber hinaus sind weitere gemeinsame Aktivitäten für den Nachwuchs geplant, 
darunter eine Badübernachtung für Kinder und Jugendliche, die möglicherweise gemeinsam mit 
der Schwimmabteilung durchgeführt wird. 
Insgesamt blickt die Triathlonabteilung auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück und freut sich auf 
viele weitere sportliche und gemeinschaftliche Höhepunkte im Jahr 2026. Unser Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, Trainerinnen und Trainern, Sponsoren, Partnern sowie den zahlreichen 
Mitgliedern, die durch ihr Engagement zum Gelingen unserer Veranstaltungen und des Vereinsle-
bens beigetragen haben. 
 
Alex Weber 
-Pressewart- 
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Turnen & Wettkampf 
 
Die Abteilung Wettkampf und Turnen hat im Jahr 2025 nach der Beitragserhöhung einige Mitglie-
der verloren, bleibt aber weiterhin eine starke und große Sparte des Lehrter Sportvereines. Den 
größten Teil der Abteilung bilden die Gruppen des Geräteturnens. Diese nahmen im letzten Jahr 
wieder erfolgreich an zahlreichen Wettkämpfen teil. 
Unsere ‚Kleinen‘ der Jahrgänge 2013-2015 erkämpften sich einen hervorragenden 2. Platz beim 
Kindermannschaftswettkampf in Sehnde im Mai 2025. Die Größeren nahmen im Februar am Kreis-
finale teil, erreichten im Mai den 3. Platz beim Rundenwettkampf und konnten hier stolz ihre 
brandneuen Turnanzüge präsentieren. Die Gruppe vergrößerte sich zu Beginn des Folgejahres um 
3 weitere Mädchen, die aus anderen Vereinen zu uns kamen und von den Gruppierungen der Jün-
geren hochgezogen worden. Die TGW Gruppe nahm am Wettbewerb Dance2you teil und erreichte 
hier einen grandiosen 4. Platz. 
Das Geräteturnen ist nach wie vor sehr gefragt. Es gibt so viele Anfragen interessierter Kinder, dass 
bereits eine lange Warteliste entstanden ist. Um alle Kinder turnen lassen zu können, bedarf es 
allerdings nicht nur mehr Trainern, sondern vor allem mehr Hallenzeiten. Die Hallenzeiten sind 
schon lange viel zu knapp, sodass wir mittlerweile auf eine angemietete Halle auswärts zurückgrei-
fen mussten. Ohne diese Halle wäre es nicht möglich alle Kinder ausreichend zu trainieren, um an 
Wettkämpfen teilzunehmen. 
Im vergangenen Jahr wurden neue Weichboden- sowie Niedersprungmatten angeschafft. Außer-
dem wurde der Schwebebalken neu bezogen, um weiterhin einen Trainingsbetrieb ohne 
Verletzungsrisiko bieten zu können. Für die Zukunft sind einige weitere Anschaffungen und Repa-
raturen der vorhandenen Turngeräte geplant. Ein besonderes Augenmerk liegt zur Zeit auf der 
Planung der Sanierungsarbeiten an der Jahnturnhalle. Wir hoffen, unseren Trainingsbetrieb so gut 
wie möglich aufrechterhalten zu können, um wettkampffähig zu bleiben. 
Die Abteilung Wettkampf und Turnen freut sich auf eine erfolgreiche Wettkampfsaison 2026 und 
hofft auf viele Medaillen und strahlende Siegergesichter. 
 
Michelle Ahrens 
-Abteilungsleitung- 
  
 
Volleyball 
 
Die Volleyball-Abteilung des Lehrter SV blickt auf ein Jahr voller Wachstum, Engagement und 
sportlicher Entwicklung zurück. Besonders im Jugendbereich zeigte sich eine starke Dynamik: Ju-
gendwartin Indira Ludwig berichtete von inzwischen 80 bis 90 aktiven Jugendlichen, was die 
Attraktivität des Volleyballsports im Verein eindrucksvoll unterstreicht.  
Die Trainingszeiten wurden am Freitag und Samstag erweitert, die Jugendlichen wünschen sich 
mehr Trainings- und Freundschaftsspiele, und mit Derya Gün konnte eine neue Übungsleiterin für 
die Anfängergruppe gewonnen werden. Die Jugend bleibt damit der wichtigste Wachstumstreiber 
der Abteilung. 
Sportlich verlief die Saison 2025/2026 solide. Die Herren I belegten in der Hobbyliga C den dritten 
Platz, die Herren II erreichten in der Hobbyliga D Rang fünf, die Damenmannschaft schloss die 
Kreisliga-Saison auf Platz sechs ab, und die U18m erreichte in der Regionsliga einen guten vierten 
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Platz. Diese Ergebnisse zeigen, dass die Teams stabil sind und die Jugendarbeit zunehmend Früchte 
trägt. 
Für die kommende Saison wurde ein neuer Teamkodex eingeführt, der Eigenverantwortung, ge-
genseitige Unterstützung und die Einbindung der Eltern stärken soll. Geplant sind Meldungen der 
Herren in der Hobbyliga C, der Damen in der Kreisliga sowie der Jugendteams U16m und U18w; 
die Herrenmannschaft in der Hobbyliga D wird voraussichtlich abgemeldet. Durch das starke Ju-
gendwachstum mussten die Trainingszeiten neu strukturiert werden. Die Halle Mitte wird nun 
intensiver genutzt, und zusätzlich wurde ein Samstagstraining im Schulpark für die Damen einge-
richtet, um allen Gruppen bessere Trainingsbedingungen zu bieten. 
Für 2026 stehen ein Beachvolleyball-Quattro-Turnier am 27. Juni sowie das Weihnachts-Mixed-
Turnier im Dezember auf dem Programm. Ein besonderer Dank gilt Maik Herkt und Derya Gün für 
ihr Engagement im Jugend- und Damenbereich sowie Oliver Wienrich für seinen Einsatz im Män-
ner- und Jugendbereich. Zudem wurden zwölf neue Volleybälle für die Jugend angeschafft. Die 
Abteilung befindet sich klar im Wachstum: mehr Jugendliche, mehr Trainingszeiten und mehr En-
gagement prägen die positive Entwicklung. 
 
Für die neue Saison 2026/2027 liegt der Fokus darauf, die neuen Jugendmannschaften in den Spiel-
betrieb zu bringen, die Strukturen weiter zu festigen, das Trainerteam zu stärken und die 
Jugendlichen langfristig an den Verein zu binden. 
 
Oliver Wienrich 
-Abteilungsleitung- 

 

Wandern 
 

Wir sind ein Team von 10 Wanderführer:innen. Gemeinsam suchen wir nach interessanten Zielen. 
Neben schönen Wegstrecken interessieren auch Bereiche, in denen sich Menschen engagieren. So 
gab es 2025 die Möglichkeit, sich die Gärten des Krankenhauses und der evangelischen Gemeinde 
in Steinwedel erklären zu lassen. Wir haben 2025 acht Wanderungen angeboten. Traditionell star-
ten wir im Januar oder Februar mit einer Grünkohlwanderung. Im Idealfall geht es bei Frost und 
Sonnenschein durch die Feldmark, um gemeinsam zum Abschluss Grünkohl mit Bregenwurst zu 
essen. 
Die meisten Wanderungen sind im Großraum Hannover und werden mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln angefahren. Ziele waren unter anderem Bad Rehburg, Kloster Wöltingerrode, die 
Leineauen und der Deister bei Barsinghausen. 
Gerne bieten wir auch Wanderungen an, die Wissen vermitteln. Zum Beispiel gab es eine Schnit-
zeljagd durch Lehrte, bei dieser Punkte für historisches Wissen gesammelt wurden. 
Bei Familienwanderungen bieten wir eine kurze Strecke mit vielen Spielemöglichkeiten an.   
Mit der Abschlusswanderung im November endet unser Wanderjahr. 
Wir haben in der Regel 10 bis 50 Teilnehmer:innen. Die meisten haben schon den Ruhestnd er-
reicht. Außer Mitgliedern des LSV sind auch immer wieder Gäste dabei. Wir freuen uns, wenn sie 
den Weg zum LSV finden. 

 
Wolfgang Traut 
-Abteilungsleitung- 
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TOP 10: Jahresrechnung 
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TOP 11: Bericht der Rechnungsprüfer 
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   Statistische Daten  

Mitglieder am 05.06.2026 
 

gesamt 4580 
 
weiblich 2296 
männlich 2284 
ohne Angabe       0 

 

nach Alter: 

00-06 Jahre: 7,2 %  
07-14 Jahre: 15,7 %  
15-18 Jahre: 7,2 %  
19-26 Jahre: 6,2 %  
27-40 Jahre: 11,6 %  
41-60 Jahre: 22,6 %  
61-99 Jahre: 29,5 % 

 %  

ältestes Mitglied : Heinrich Köller (Jahrgang 1928) 
längste Vereinszugehörigkeit : Gisela Nordmann (Eintritt 1937) 
jüngstes Mitglied : Leander Wilhelms (geboren am 04.05.2026) 
größte Abteilungen/Fachbereiche : 1. Fitness (1986 Mitglieder)  
  2. Turnen & Wettkampf (659 Mitglieder) 
  3. Gymnastik & mehr (460 Mitglieder) 
 

 



 

Lehrter Sport-Verein von 1874 (Bundesbahn) e.V. 
Feldstraße 29 (Jahnturnhalle), 31275 Lehrte 

 05132-3203 
 info@lehrtersv.de 
 www.lehrtersv.de 

Vorstand: 

Vorstandsvorsitzende Martina Prüße 
Stellv. Vorsitzende Veronika Brill, Ralf Mauruschat, Matthia Karstens 

Erweiterter Vorstand: Jürgen Müller, Michael Schmuck, Frank Nelke, Jörg Strote 
Jugendleiterin Leena Stratmann 

Aufsichtsrat: 

Vorsitzende Bärbel Strote 
Sven Pitzschel, Armin Rückert, Björn Rust, Jan Salzmann, Holger John, Frank Wersebe 

Ehrenvorsitzender: 

Michael Rubart 
Peter Moje 

Ehrenrat: 
Dörthe Hatesuer, Elke Hess, Dagmar Behrens, Mutgard Haase, Günter Rossol 

 

 

Wir sagen DANKE! 

 
Wir danken allen Übungsleitern und ehrenamtlichen Helfern, Sponsoren, 

dem Rat und der Stadtverwaltung, sowie den Verbänden und Fachverbänden für 
die gute Zusammenarbeit. 
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